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EntfallenderEmpfang .InfolgedienstlicherVerhinderung
desBürgermeistersentfälltderEmpfangamkommendenMontag.

AusdemStadtraterZuBeginnder letzten SitzungdesStadtra
teswidmetederVorsitzendeVB.Hierhammerdemverstorbenen
GemeinderateLeopoldSchmidherzlicheWortedesGedenkens.
NacheinemAntragedesVB .HosswurdedemVereinederBeamten
der Stadt Wieneine Subventionvon2500Kronenbewilligt .—

NacheinemAntragedesStR .Zatzkawurdedie Legungeines
775mlangen Wasserrohrstrangesauf demSchafberginden
Feldweg zwischen demHundezwingerund derKlempfelberggasse

undin dieserGasseselbstfür diedortigenSchrebergärten
mit den Kosten von 38 . 500Kronen genehmigt .- Nacheinem
AntragedesStR .TomolawurdezurBeschaffungvon400Liege-¬
stühlen für Kindergärtenein Betrag von11 . 700Kronenund
von200Stückfür die Tageserholungsstättenein Betragvon

6500Kronenbewilligt .- DerMagistratwurdeermächtigt ,
gemeinsammit demVereineTagesheimstättenfürKriegerwaisen
und Kriegerkinder den Verband der Kinderhorte in Berlin

zurAbhaltungeinesWanderkursesimMailaufendenJahresein
zuladen .- NacheinemAntragedes StR .Schwerwirddemöster
reichischenKünstlerbundfürseineimMai . J .stattfindende
12 .Jahresausstellung ein Ehrenpreis von 200 Kronenbewillig
- Der Ankauf des Oelgemäldes „ Grinzing "von FranzGelbeneg - ¬

ger wurdegenehmigt .- NacheinemAntragedesStR .Müller
wurde der Neuanlage von 30 eigenen Gräbern auf demAltmanns- ¬

dorferFriedhofezugestimmt .- NacheinemAntragedes
StR .Poyerwurdedie InstandsetzungderFischkalteranlage
auf demZentralfischmarkteamFranzJosefs - mitden
Kostenvon 16 . 200Kronengenehmit .

Fettabgabe .In derWochevom7 .bis 13 . . M.gelangenin
denstädtischenButterabgabestellen,sowiebei denKonsumen-¬
tenorganisationen 40 GrammMargarine zurAusgabe .

ZusammenschlussderGewerbeaufwirtschaftlicherGrundlage.
DerZentralverbandvongewerblichenErwerbs-undWirtschafts
genossenschaftenNiederösterreichshielt gestern imLand¬

hause seine erste ordentliche Generalversammlungab .In
VertretungdesLandesausschussesBielohlawek,dererstnach
Beginnder Verhandlungenerschien ,eröffneteLandesinspektor
HeinldieSitzung ,woraufDirektorZimmerldenBerichtund
Rechnungsabschlussvorlegte ,dereinsehrerfreulichesBild
derTätigkeitdesZentralverbandeszeigt .DasWarenkonto

wiesbeieinemUmsatzevon424. 000KroneneinenGewinn
von24 . 000Kronenauf ,der einem6 %igenBruttogewinnent - ¬
spricht .AnKreditenanGenossenschaftenwurden2,401. 700
Kronengegeben .Die Kontokorrenteinlagenbetrugen4,556 . 900
Kronen ,auf die Kriegsanleihenwurden3,279 . 000Kronen
gezeichnetund auf diese Kredite von 1,020 . 800Kronenge¬
währt .DasbuchmässigeGesamtreglementbetrug88,293. 775
Kronen .DerGewinnin der Höhevon55 . 918Kronenseisehr
erfreulich ,er hätte 3mal so hoch sein können ,aber dem
Werbande,welcherwohlein kaufmännischesaberkeinrein
kapitalistisches Unternehmensei ,war es hauptsächlichdaru
zu tun ,das Genossenschaftswesenzu fördern undbessere
Existenzmöglichkeitfür denHandels -undGewerbestand
zuschaffen .DurchdenVerbandsei es gelungen ,einewirt
schaftlicheZentralorganisationfürdasGewerbeanzubahnen.
Der Verband ,der sich bemühe ,an Stelle derstaatlichen
Kriegswirtschaff eine fachkundige Berufswirtschaft einzu¬

leiten ,habesich auchmit der Exportfragebeschäftigt ,es
werdendieVerhältnissein derUkraineanOrtundStelle
studiert werden ,umKenntnisdavonzu erlangen ,welche

ErzeugnissedorthinexportiertundwelcheRohstoffevon
dort erlangt werdenkönnen .DerRednerdaskte zumSchlusse
demMinisteriumfür öffentlicheAreiten ,demLandesaussc
schusse undder GemeindeWienfür die reichlicheFörderung
des Verbandes .LandesausschussBielohlaweksprachseine

Freude über die ausserordentliche EntwicklungdesZentral - ¬
verbandes aus ,der für die Kräftigung desGewerbestandes
imKriegesehrvielgeleistethabe .NachderErstattungdes

Revisionsberichtes und der Wahldes Aufsichtsrates wurdeder
BeitrittzurZntraleinkaufstellederTextilwarenverarbeitenden
Gewerbemit einer Stammeinlagevon30 . 000Kronengenehmigt.

LandesinspektorHeinlberichtetehieraufüberdieBe¬
teiligungdesZentralverbandesandemAnkaufeeinerLederfabrik.
DieWienerFleischhauervereinigungwerdegemeinsammitdemZentra
verband eine Gesellschaft m . . H .gründen mit einemKapitale
von2 MillionenKronen ,zuwelchemdieFleischhauervereinigung
1,600. 000Kronen,derZentralverband400- 000Kronenbeiträgt.
UmdenBetragvon1,450 . 000KronenwirdvondieserGesellschaft
eineLederfabrikim21 .Bezirkangekauft.Eswirdsomitdåe

Möglichkeitgegebensein ,zahlreiche imZentralverbandbefindli
cheGewerbe,wieSchuhmacher,Taschner,Riemer,Galantriewaren¬
arbeiteru .dgl .mitRohstoffenzuversehenundsieaufdiese
WeisevonderIndustriemehroderwenigerunabhängigzumachen.
NamensderZederverarbeitendenGewerbesprachKammerrat
ZesewitzderLeitungdesZentralverhandesfürdieseAktionden
bestenDankaus .
WienerSängerbund.DerBeethoven- Abend ,denderBundvor
einigen Tagenim Musikvereinsgebäudeveranstaltete ,hatte
einen vollen Erfolg unddie mitwirkendenKünstlerErika

Folkuny,EduardWeiss,MargareteLöwit,ProfessorPaulde
Conneunddie TriovereinigungdesWienerTonkünstlerorchestere
( GeorgSteiner ,HugoKreisler undMargareteLöwit)ernteten
reichstenBeifall .Am17 .Aprilfolgt als 5 .Kammermusikabend
ein Brahms-Abend
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